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1 Einleitung

Die narzisstische Persönlichkeitsstörung (abgekürzt: NAR) ist eine in der ambulanten
Psychotherapie häufig vorkommende Störung: Therapeuten werden daher mit Sicher-
heit mit entsprechenden Klienten konfrontiert. Klienten mit NAR sind jedoch leicht bis
hochgradig interaktionsschwierig: Daher benötigen Therapeuten eine hohe therapeuti-
sche Expertise, um angemessen mit diesen Klienten umgehen zu können. Diese Exper-
tise wollen wir in diesem Buch bereitstellen.

Wir wollen dabei eine spezifische theoretische und therapeutische Konzeption vor-
stellen, die Konzeption „Klärungsorientierter Psychotherapie“. Deshalb ist dieses
Buch ein „Konzept-Buch“, keine Monographie: Wir stellen nicht Ansätze dar und dis-
kutieren sie, sondern wir stellen unseren Ansatz dar. Für eine allgemeine Erörterung
von NAR siehe Akhtar (1996), Cain et al. (2008), Derksen (1995), Donohue et al.
(2007), Emmelkamp und Kamphuis (2007), Fiedler (2007), Horowitz (1996), Levy et
al. (2009), Magnavita (2004), Masterson (1981), Millon (1996), Oldham et al. (1996),
Plakun (1996), Ronningstam (2005, 2009), Ronningstam & Gunderson (1996). Als
Einführung für Klienten sind geeignet: Lelord und André (2009), Oldham und Morris
(2010), Sachse (2004c).

Wir gehen zunächst auf ein Funktionsmodell von Narzissmus ein und unterscheiden
drei Typen von Narzissten: Die erfolgreichen, die gescheiterten und die erfolglosen
NAR. Diese Unterscheidung ist, wie wir zeigen werden, therapeutisch hoch relevant.

Wir stellen dann therapeutische Phasen und für diese spezifische therapeutische
Strategien und Interventionen dar. Und, da das Buch hochgradig praxisorientiert ist,
werden wir diese Strategien und Interventionen an Transkripten exemplarisch verdeut-
lichen. Wir gehen dabei speziell auf Aspekte komplementärer Beziehungsgestaltung,
Konfrontation, Klärung und Schemabearbeitung ein sowie auf den Umgang mit
schwierigen Interaktionssituationen.

Die Konzepte haben sich in der Praxis bewährt und ermöglichen einen effektiven
Umgang mit narzisstischen Klienten.
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2 Die narzisstische Persönlichkeitsstörung:
Konzeption und Diagnostik

In diesem Kapitel geben wir eine Definition von Narzissmus und führen die Un-
terscheidung ein zwischen erfolgreichen, gescheiterten und erfolglosen Narziss-
ten. Wir geben einen Überblick über Verhaltensmerkmale, die die narzisstische
Störung kennzeichnen und stellen dann die relevanten „Tiefen-Strukturen“
(Schemata, Motive und Spielstrukturen) erfolgreicher, gescheiterter und erfolg-
loser Narzissten dar.

2.1 Was sind Narzissten? Eine Beschreibung

Genau wie bei anderen Persönlichkeitsstörungen auch rangiert der Narzissmus (NAR)
von leichtem Stil bis zu einer sehr schweren Störung. Und wie bei anderen Störungen
auch, stellt ein narzisstischer Stil eher eine Ressource dar als eine Belastung: Die Per-
sonen sind leistungsfähiger, sind „straight“, gut organisiert, haben ein gutes Durchhal-
tevermögen, sind ambitioniert, zufrieden und erfolgreich (vgl. Campbell, 1999, 2001;
Horten & Sedikides, 2009; Johnson, 2005; Kohut, 1977; Lelord & André, 2009; Old-
ham & Morris, 2010; Ronningstam, 2005; Russ et al., 2008; Stone, 1998; Wink et al.,
2005). Je stärker sich der Narzissmus einer schweren Störung annähert, desto höher
werden jedoch die Kosten, die er verursacht. Zum Beispiel Achse-I-Störungen, Sub-
stanzmissbrauch, Interpersonelle Probleme und erhöhtes Suizidrisiko (Bacher et al.,
2005; Campbell et al., 2002; Caroll et al., 1998; Ehrenberg et al., 1996; Links et al.,
2003; Luhtanen & Crocker, 2005; Morf & Rhodewalt, 2001; Rathvon & Holmstrom,
1996; Ritter et al., 2008; Ronningstam, 1996; Ronningstam & Maltsberger, 1998;
Vaglum, 1999).

In der ambulanten Psychotherapie sind nach unserer Erfahrung die „mittelschwe-
ren“ Störungen am häufigsten: Daher wollen wir mit deren Beschreibung beginnen, um
dem Leser einen ersten Eindruck zu vermitteln (vgl. hier Döring & Sachse, 2008; Sach-
se, 2001, 2002, 2004a, 2004b, 2006a, 2006b, 2007, 2008).

Klienten mit NAR weisen immer ein negatives Selbstschema auf mit Annahmen
wie „ich bin inkompetent“, „ich kann nichts“, „ich bin ein Versager“ u.ä.: Daher weisen
Klienten mit NAR immer auch ein negatives Selbstschema auf (auch dann, wenn sie
extrem erfolgreich sind) und damit zeigt sich auch immer ein (mehr oder weniger) ho-
hes Maß an Selbstzweifeln: Gedanken wie „schaffe ich das wirklich?“, „bin ich wirk-
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